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Tägliche Beilage zum wierbadener General-Anzeiger.
27. Jaftraang.

Bekanntmachung. .
Dienstag , den 18. Januar d. IS ., vormittags,

kall in dem Stadtwalde Distrikt : ..Gehrn 50b «. r
das nachstebend berricknete Gehölz öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

1 12 Rmtr . Eichen « cheieholr.
i.  250 Rmtr. Buchen Scheitholz.
3. 170 Rmtr . Buchen Prügelbol » und
4. 4750 Buchen Wellen (teilweise Plenter-

Kreditbewilligung bis zum 1. September
1912

Zusammenkunst vormittags 10^ Uhr vor
Kloster Klarental , Restauration Jägerhaus.

Wiesbaden, den 8. Januar 1012.
32861 ll'Cf

Bekanntmachung. . ~
Gemäß § 76 der Städte ordnung wird der

Entwurf des Haushaltsplans der stadtiichcn Kur¬
verwaltung für das Rechnungsjahr 1912 vom
16 l M an « bl Tage laug im Rathause , Zim¬
mer 23. ' zur Einsicht der Gemeindeangehörigen
ofsengelegt.

^ « , - b. d» 1- . s - »« .-
Städt . Seesischverkaus.

Jischvreise am Dienstag , den 16. Januar ^191- .
Slbellsisch, tm Ganzen mit Kopf, das Psd 35 j,Kabliau . im Ganzen ohne Kops, das Pkd. 29 -3,
Kabliau . im Ausichmtt . Las P 'd. 25 S-
Backfische, ohne Graten , das Pfd . 26
Bratschollen das Psd. 27
^M,-».»,«. dm n.

An der Hevestelle Z,mmer 16 l^ üne Zettel)
für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben.

M am 15. und 16. Januar
N am 17. und 18. Januar
O am 19. und 26. Januar
P . Q am 22. und 23. Januar
R am 24., 25. und 26. Januar
S am 29.. 30. und 31. Januar
T . U und B am 1. und 2. Februar
W am 3.. 5. und 6. Februar
D, Z und außerhalb des Stadtbermgs am

7.. 8. und 9. Februar.
(Die auf dem Steuerzettel angegebene Straße

Es t̂tegt im Interesse der Steuerzahler , baß
sie die vorgeschriebcnen Hebetage benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich. Das Geld,
besonders die Pfennige , sind genau abzuzahlen,
damit Wechseln an der Kaffe vermieden wird.

Wiesbaden , den 12. Januar 1012
32881 Städt ische « teucrkaffe.

Bekanntmachung.
Am 15. und 16. Januar 1912. erforderlichen

Falles am 17. Januar , vormittags von 9—12 uyr
und nachmittags von 2—5 Uhr. werden Leib-
haufe. Neugaffe 8 (Eingang Schulgasse) die dem
städtischen Leihhaus« bis einichl. Io. Dezember
1911 verfallenen Pfänder . Brillanten . Gold. Sil¬
ber. Kupfer. Kleidungsstücke, Le,nen. Betten usw.
versteigert.

Wiesbaden . 16. Januar 1912.
gWgz Städt . LeihhauS-Deputation.

Veranlagungsbezirk : Regierungsbezirk Wiesbaden.
Wiesbaden, den 15. Dezember 1911.

Oesfentliche Bekanntmachung.
Warenhaussteuerveranlagung für das steuer-

jahr 1912. „ . . .
Auf Grund deS 8 S des Gesetzes, betreffend die

Warenhaussteuer vom 18. Juli 1906 (Geletzfamml.
S . 294s wird hiermit leder bereits zur Waren-
hauSlteuer veranlagte Steuerpflichtige bem Ne¬
gierungsbezirk Wiesbaden ausgefordert , die
Steuererklärung über den steuerpflichtigen Jah¬
resumsatz nach dem vorgeschrtebenen Fomiular in
der Zeit vom 25. Januar b,s einschlichlich IO. ite
bruar k Jahres dem Unterzeichneten schriftlich
oder *zu Protokoll unter der Versicherung abzu¬
geben. daß die Angaben nach bestem Wiffen und
Gewissen gemacht sind. .

Die oben bczeichneten Stmerpflichtigen sind
zur Abgabe der Steuererklärung verpflichtet, auch
we»n ihnen «ine besondere Aufforderung oder ein
Formular nicht zugegangen ist. Auf Verlangen
werden die vorgeschriebenen Formulare , denen zu
gleich die maßgebenden Desimimungen belgefugt
sind von heut« ab in dem Amtslokal des Unter ,
KJte " smvie de- Vorsitzenden jedes Steuer-
auSsckuffes der Gewerbesteuerklaffe l '- kostenlos

^Di ^ Einlenduna schriftlicher Erklärungen durch
die Post ist zuläpig . geschieht aber aut Gebahr
des Absenders und deshalb zweckmäßig mittelst

E ' ^Mändttchê Erkläruiigen werden voii dci» Un¬
terzeichneten im Dienstgebäude. Sriedrichstrabt S2
Zimmer 15 zwischen 10 und 12 Uhr vormittags
zu Protokoll entgesengenommen.

Die Versäumung der obigen Frist bat gemäß
8 11 des Gesetzes, betreffend die Warenhaus-
steuer, den Verlust der gesetzlichen Rechtsmittel
gegen die Einschätzung für das Steuerjahr zur

'^ Wissentlich unrichtig« oder unvollständige An¬
gaben oder wiffrntliche Verschweigung von steuer¬
pflichtigem Umsatz in der Steuererklärung sind
mit Strafe bedroht.

Der Vorsitzende „ _ T
hks SteucrauSsckuffcs drr Gowerbesteuerklaffe l

für den Regierungsbezirk Wiesbaden.
F r o e b l i ch,

Geheimer Rcgieruugsrat.
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit

veröffentlicht. . . .
Wiesbaden, den 22. Dezember 1911.

32880 _ Der Magistrat,
Verdingung . ^ t _

Die Malerarbeiten für den Umbaues Nero
berg-Resiaurants sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen ron
neu während der Vormittagsdieustftunden ^ im
Verwaltungsgebäude Friedrichstrabe 19 Zimmer
Nr S eingelehen. di« AngebotSuntevlagen aus-
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar.
Zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
30 4 bezogen werden.

Verschlossen« und mit der Aufschrift „H. A. 98
versehene Angebote siiid spätestens bis

GamStag. den 20. Januar 1912. vorm. S Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote enolgt m Gegen,
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Rur die mit dem vorgrschriebenrn und ausgr-
füllten BrrdingungSkormular eingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt.

' Zuschlagsfrist : 30 Tag«.
Wirsbaden , den 12. Januar 1012.

330J1 Städtisches Hochbauamt
Staats - und Gemeindesteuer.

DI« Erhebung der 4. Rate (Januar . Februar,
März ) erfolgt vom iS. Januar ab straßenweise
nach dem auf dem Stenerzeitel angegebenen
Hebeplan und zwar : . , „ _ „ , ,

An der Hebestelle Zimmer 17 (weiße Zettels
für die Straße » mit den Anfangsbuchstaben:

A am 15.. 16. und 17. Januar
B am 18.. 10. und 20. Januar
C, D an, 22. und 23. Januar
E am 24. und 25. Januar
F am 20. und 29. Januar
G am 30. und 81. Januar
H am 1., 2. lind 8. Februar
I , K am 5., 6. und 7. Februar
L am 8. und 9, Februar,

ttassauiscüs LäüaesöiDiiotueK.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 15 . Januar 1912 an im Lesezimmer
ausgestellt sind und dort vorausbestellt werden
können. Die mit einem * versehenen Schriften
sind der Landesbibliothek vom Naasauischen

Altertumsverein überwiesen.
Höflichst wird gebeten, vorstehende Ut

Koindl,  R . F., Gescnichte der Deutschen m
den Karpathenländern . Band 3. Gotha 1911.

Hoffmann von Fallersleben.  Unsere
volkstümlichen Lieder. Aufl. 4. v. K. tv
Prahl . Leipz. 1900.

Sattler,  Die Flandrisch -Holländischen Ver¬
wicklungen unter Wilhelm v. Holland. Got¬
tingen 1872. T .

Schlesiens volkstümliche Ueber
lieferunflen.  Band 3 und 4. Leipzig
1910 u. 1911. „ , :

Hohenzollern - J ahrbuch.  Band 1-
13. Berlin 1908 u. 1909. .

Heimfelsen,  J ., Die deutschen Kolonien m
Bosnien. Wien 1911.

Frvdrychowicz , R., Geschickte der Cister
cienserabtei PelpUn. Düsseldorf 190o.

Wehr bahn,  K ., Kinderlied und Kinderspiel
Handbücher zur Volkskunde , Bd. 4). Leipz

“Monatsblatt  des Vereins für Landeskunde
von Niederösterreich . Band 3 u. 4. Wien
1906—1909. . , .

Urkundenbuch  der Stadt Wetzlar . Beerb
v E Wiese. Band 1: 1141—1350. Marb. 1911

Hasselt,  G . van , Arnhemsche oudheden
Deel 1 und 2. Arnhem 1803.

•C o r i n t h i a, Mitteilungen des Geschichts
Vereins für Kärnten . Jahrg . 98— 100. Klagen.

• Schweizerisches Archiv  für Volks
künde . Band 13 u. 14. Basel 19091—1910.

Lanfrey,  P ., Essai sur la rSvolution frangaise.
Paris 1879. Gesch. v. einem Ungenannten

Gerlich,  F ., Das Testament Heinrichs VI.
Berlin 1907. . , , , .

Zielinski,  Th „ Cicero im Wandel der Jahr
hunderte . Leipz. 1897. Gesch. v. einem Un

sfmTotB ., Ueber die Beziehungen Napo
leons HI . zu Preussen und Deutschland. Drei
bürg 1882. _T

Laufrey,  P ., Histoire de Napoleon I. Nou-
velle öd. Tom. 1—5. Paris 1885. Gesch. von
einem Ungenannten . _

Lepel,  Beruh , v., Briefe an Theodor lontane
von 1843—1883. Herausg . v. E. A. v. Arnim-
'Berlin 1910. . ,

Groth,  Klaus , Briefe an seine Braut Dons
Finke . Herausg . v. Herrn. Krumm. Braun¬
schweig 1910.

Berger,  M ., Pascal David und 6>e politische
Entwicklung Elsass-Lothringens 1882—1907.
München 1910.

Lemcke,  G ., Beiträge zur Geschichte König
Richards von Cornwall . Berlin 1909.

Zeitschrift  für ägyptische Sprache und AI
tertumskunde . IBd. 47 u. 48. Leipzig 1910

Dietrich,  A ., Kleine Schriften. Leipzig 1911.
Jahrbuch  d . Vereins f . niederdeutsche Sprach¬

forschung. Bd. 34—36. Norden 1908—1910.
Dietz,  R ., Flageolett und Hamberg . Wicsb.

R. Bechtold 1911.
Mannes,  F ., Im Banne des Unholdes. Lim¬

burg , Goldlach 19Ü1.
Schönfeld,  M ., Wörterbuch der altgermani-

schen Personen - und Völkernamen. Heidel¬
berg 1011.

Mann,  H ., Professor Unrat . München. 1905.
Suttner,  B . v., Invcntarium einer Seele. A. 2.

Leipz. 1888 Gesell, von einem Ungenannten.
Rücker t,  F ., Politisches Notizbuch. Heraus¬

gegeben v. L. Hirschberg . Berlin 1911.
Wilbrandt,  A ., Villa Maria . A. 3. Stutt¬

gart. 1903.
O j e 11e r u p , K„ Der Pilger Kanmnita . Frank¬

furt a . M. 1Ö07.
Walter von der Vogolwelde,  herausg.

v. F, Pfeiffer . Aufl. 4. v. K. Bartsch . Leipz.
1873. Gesch. v. einem Ungenannten.

VIa 1o t , II ., Marie* par los pretes . 10. 8d. Paris
1882.

La Fontaine, Confes et nouvelles. Vom-,
öd. Paris 1877. Gesch. v. einem Ungenannten.

Val dös,  A . P ., La fe. Mad. 1892. Gesch. von
Herrn Assessor Dr. Goebel.

p 1o e t h , Französisch-Deutsches Handwörter¬
buch. A. 2. Berl. 1977. Gesch. von einem tn-

K f n g , Ch., The general ’s double. Lond. 1901.
Gesch. v. einem Ungenannten . »

Galswosth  v, J ., The patricion . Leipz. 1911.
Barry,  J . M., When a man’s single. Lond.

o. J . Gesch. von Frau J . Luge-Seyd.
Mathematische Annalen.  Band .0.

EulTrfL ., Opera omnia. Vol. 1 u. 3. Leipzig
1911. Gesch. v. der Königl. Preuss . Akademie
der Wissenschaften zu Berlin.

Naumann,  Naturgeschichte dir Vogcl MiG
teieuropas . Neu bearbeitet v. Henmcke . Bd. 7
u. 8 . Gesch. o. J . ,

Zeitschrift  f . Bücherfreunde . ^aurg . 3.
Leipzig 1911. _ . _

Blätter f.  Volksbibliotheken u. Lesehallen.
Ergänzungsheft 1 u. 2. Leipzig 1905 u. ID10

Beckmann,  H „ Theorie und Praxis der
Bürger- und Lebenskunde . Minden l. W. 19U.
Gesch, von Herrn Prof . Dr. Liesegang.

Kalender für  das höhere Schulwesen
Preussens . Bd. 17. Breslau 1910. Gesch. von
Herrn Oberlehrer Dr. Dreyer.

Ethische Kultur.  Jahrg . 18. Berlin 1910.
Gesch. von Herrn A. Weddigen.

Lehmann,  Rud ., Lehrbuch der philosophischen
Propädentik . A. 3. Berlin 1911.

Simmel,  G ., Hauptprobleme der Philosophie.
Leipzig 1910. Geschenkt von Herrn Prof.
Dr. Liesegang. . ,

Wer nie,  Paul , Einführung m das theologische
Studium. A. 2. Tübingen 1911. . . .

Moulton,J.  H „ Einleitung in die Sprache des
Neuen Testaments . Heidelberg 1911

Brinekmaun,  A . E., Deutsche ktadtdau-
kunst in der Vergangenheit . Frankfurt
a. M. 1911.

Mitteilungen  d . Kaiserl . Deutschen archäo-
log. Institus . Röm. Abt . Bd. 26. Rom 1911

Händeke,  R ., Studien zur Geschichte der
sächsischen Plastik der Spätrenaisssance etc
Dresden 1903. .

Amtliche Berichte  aus den Königlichen
Kunstsammlungen . Jahrg . 32. Berlin 1910 11.
Gesch. v. d. Generaldirektion d. Kgl. Preuss.
Kunstsammlungen zu Berlin.

Sch au ss , Karl , Volkstümliche Mannerenöre
und Volkslieder . Heft 1—3. Wiesbaden,
R. Bechtold o. J . ,

Schumacher,  P ., Lieder und Gedichte emes
Rheinischen Musikanten . Mainz o. J . Gesch.
v. d. Erben d. Herrn Pro* v. Wiltn.

Statistik  d . Deutschen Reichs. Berlin 1910.
Gesch. v. Kaiserl . Statist . Amt zu Berlin.

Roscher,  W ., Die Grundlagen der National¬
ökonomie. A. 9. Stuttgart 1871. Gesch. von
Frau Generaldirektor Dr. Bernhardi.

L e t a u, W., Der pensionsberechtigte Beamte ln
gesicherter Lebensstellung . Wiesbaden, E.
Abigt 1910.

Hoffmann,  H . Edler v„ Einführung in das
Deutsche Kolonialrecht . Leipzig 1911.

Coulin,  A „ Befestigungshoheit und Be¬
festigungsrecht . Leipzig 1911.

Fört sc  h, R., Vergleichende Darstellung des
Code civil und des Bürgerlichen Gesetzbuches
A. 2. Berlin 1899. Gesch. von einem Unge
nannten . . . , ,

Kr 1eg 8 ge 8 eMeht 11 ehc Einzel sc hrli
t e n. Herausg . v. Grossen Generalstabe . Heft
12_ 14 Berlin 1889—1891.

D a v i 11, M„ The Boer fight for frudom . New
York 1902. Gesch. v. einem Ungenannten.

W r o c h e m, H. v„ Erinnerungen eines „Chine
sen"? Gross-Lichterfelde 1910. Gesch. von
Herrn Prof . Dr. Liesegang.

He ege r u. Wüst,  Volkslieder aus der Pfalz.
Band 1 u. 2. Kaiserslautern 1909.

Fauna  und Flora des Golfes von Neape.
Herausg . von der Zoolog. Station zu Keapel.
Band 32. Berlin 1909.

Klei  n, H. J ., Astronomische Abende. AUgc-
memverständliehe Unterhaltungen . Leip-

Jahr 1?" bericht  über die Leistungen der
chemischen Technologie für 1910. Abteil . 1.

He ’nds ' chels Neuester Eisenbahn -Atlas von
Deutschland , Belgien, Holland und dem LI
säss. A. 3. Frankfurt a. M. 1846. Gesch. von
Herrn Geheimrat Dr. B. Pfeiffer.

Haeder,  H ., Der kranke Gasmotor . Wiesba¬
den, 0 . Haeder 1911.

Lahmann,  H „ Die Kinematographie und ihre
Anwendungen. Leipzig 1911. ,

Holl,  P ., Die Wasserturbinen . Bane l u. z.

Geiger,  C -, Handbufcb der Eisen- und Stahl-
giesserei. Bd. 1. Berlin 1911.

Archiv für pathologische Anatomie und Phy
Biologie. Bd. 51—61. Berlin 1870—18,4.

Zeitschrift für Medizinalbenmtc. Jahr-
«ransT 23. Verirr» 1910.

G r o e n o u w, Gesichtsfeld-Schema. Wiesbaden,
J . F. Bergmann 1911. , .

Bäder  u . Kurorte der Schweiz. Herausg . v. o.
Schweizerischen Balneolog. Gesellseh. Aa r?u
Tm.  Gesch . von Herrn Gelieimrat Dr.
E TNciffer. ,

Jahrbucn für  Kinderheilkunde . Bd- .3
Berlin 1911. Gesch. v. Herrn feamtätsrat Dr.

Zeitschrift für  Hygiene und Inektions-
krankheiten . Bd. 69. Leipzig 1911.

Hollos,  J „ Symptomatologie und Therapie der
latenten und larvierten Tuberkulose . -.Wesba-
den, J . F . Bergmann 1911. ,

Frankfurter Zeitschrift  für Fathelo-
gie. Bd. 6. Wiesbaden, J . F. Bergmann 1911.

Zeitschrift für  Geburtshilfe und GynUko-
loß-ie. Bd. 68. Stuttgrt 1911.

G old ziclier,  Mav , Die Nebennieren . Wles-
baden, J . V. Bergmann 1911.

Archiv für  Gnäkologie . Band 94. Berlin 1911.
Archiv  für Psychiatrie . Bd. 48. Berlin 1911.

Bekanntmachung.
Das am 4. Januar i>. I . in dem Distrikte

„Langeberg" ersteigerte Holz wird zur Abfuhr
hiermit überwiesen.

Wiesbaden, den 10. Januar 1812.
82871 Der Magistrat.- -
ÄmHichc Bkauntmadisugender Alachoarorte.

Bekanntmachung.
Die Anmeldung zur Militär -Stammrolle betr

Unter Bezugnahme auf den die Melüepflttvt
der Militärpflichtigen betreffenden 8 25 der
Webrordnung bringe ick nachstebend die gegebenen
Vorschriften zur allgemeinen Kenntnis mit dem
Hinweife. daß die dazu Verpflichteten ber nicht
Jnnebaliung derselben die unter Ziff . 11 ange.-
drohten Strafen zu gewärtigen haben.

Der ß 25 der Webrordnung lauset : ,
1. Nach Beginn der Militärpflicht (8 22,- haben

die Wehrpflichtigen die Pflicht, sich »ur Auf¬
nahme in die Nekrutierunuvstammrolle (8 3>-s
anzmnelden (Meldevilichts.*) (R . M. G. 8 31.) •

Diese Meldung muß in der Zeit vom 15. Ja¬
nuar bis zum 1. Februar erfolgen . " )

2. Die Anmeldung erfolgt bet der Ortsbebörde
deSientgen Orres . an welchem dek Militär¬
pflichtige seinen dauernden Rufeiitüali bat.

Als dauernder Aufenthalt ist anzuseben:
as für militärpflichtige Dienstboten, Haus-

uird Wirtschoftsbeamte. Handlung so jener,
Handwerksgesellen, Lehrlinge , Fabrikarbei¬
ter und andere in einem ähnlichen Verhält¬
nis stehend« Militärpflichtige der Ort , in
welchem sie in der Lehre, im D̂ienst oder m
Arbeit stehen: Fabrikarbeiter usw.. welche
außerhalb ihres Wohnortes beschäftigt sind,
nievden als am Wohnorte — nicht am Be-
schästigun-gsorte — meldepflichtig behandelt:

bs für milltärpflichtige Studierende , Schüler
und Zöglinge sonstiger Lehranstalten der
Ort , an welchem sich die Lehranstalt b^ in-
det, die der Genannten angehören , sofern
dieselben auch an diesem Ort wohnen.

3. Hat ber Militärpflichtig « keinen dauernden
Aufenthalt , so meldet er sich bei der Ortsb «-
hörde feines Wohnsitzes (W. G. § 17. G. v.
6. 5. 80. Art . H. § 12.)

4. Wer innerhalb des Reichsgebietes weder einen
bauernden Aufenthaltsort noch «inen Wohn¬
sitz hat. meldet sich in seinem Geburtsort zur
Stammrolle , und wenn der Geburtsort im
Ausland liegt, ln demjenigen Orte , in wel¬
chem die Eltern oder Familienoberhäupter
ihren lebten Wohnsitz hatten . (G. 6. 5. 80.

Bei der Anmeldung zur Stammrolle ist das
Geburtszeugnis **' ) vorzulegen , sofern die
Anmeldung nicht am Geburtsort selbst erfolgt.

6. Sind Militärpflichtige von dem Orte , an wel¬
chem sie sich nach Ziffer 2 eher .3 »ur Stamm¬
rolle ansumelden haben, zeitig abwesend (auf
der Reise begriffene Handlungsgehilfen , auf
See befindlich« Seeleute usw.) . io haben ihre
Eltern . Vormünder . Lehr-, Brot - oder Fa¬
brikherren die Verpflichtung , sie innerhalb des
in Ziffer 1 genannten Zeitraumes zur
Stammrolle amumelden . .

Dieselbe Verpflichtung ist, soweit dies ge¬
setzlich zulässig, den Vorstehern staatlicher oder
unter staatlicher Aussicht stehender Straf -,
Befferungs- und Heilanstalten in betreff der
daselbst untergebrachten Militärpflichtigen
auszuerlegen, „ _ , . .

7. Die Anmeldung zur Stammroll « ist tu der
vorstehend vorgeschrrebenen Weife seitens der
Militärpflichtigen io lange alljährlich »u
wiederholen, bis eine endgültige Entscheldung
Wer die Dienstverpflichtung durch dl« Ersatz¬
behörden erfolgt ist (8 28 «).

Bei Wiederholung der ANmebduna zur
Stammrolle ist der im ersten Mtlitärpflicht-
iahr erhaltene LofungSschetn (8 67) vorzu-

^Außerbem sind etwa «ingetreten« Verände¬
rungen (in betreff des Wohnungssitzes, des
Gewerbes, des Standes usw.) dabei anzu¬

8. Von der Wiederholung der Anmeldung zur
Stammrolle sind nur diejenigen Militärpflich¬
tigen befreit, welche für einen bestlmmten
Zeitraum von den Ersatzbehörden anSdrück-
lich hiervon entbunden oder über das lanfendr
Jahr hinaus zurückgestellt werden (8 26 «).

g. Militärpslichtige . welch« nach Anmeldung zur
Stammrolle im Lauf« eines ihrer Milttar-
iabre ihre Lauernden Aufenthalt ober Wohn-
sitz verlegen, haben dieses behufs Berichtigung
der Stammrolle sowohl beim Abgang« der
Behörde oder Person , welch« sie in die
Stammroll « ausgenommen bat . als auch nach
der Ankunft an dem neuen Orte derjenigen,
welche dafelbtt die Stammrolle führt , späte¬
stens innerhalb dreier Tage  zu melden
itz 47,8)

10. Versäumung Ser Meldefristen sZiffer l . 7
und 9) entbindet nicht von der Mldepslrcht.

11 Wer die vorgeschriebenen Meldungen zur
’ Stamm roll« oder zur Berichtigung derselben

unterläßt , ist mit Geldstrase biS »u dreißig
Mark oder mit Haft bis zu drei Lagen zu be-

^ Ĵst "dies« Versäumnis durch Umstände her¬
beigeführt . deren Beseitigung nicht in dem
-Willen des Meldevflichtigen lag. so tr-ttt keine
Ä ein (§ 26.°). (R. M . © § 33.)
*) Militärpflichtige , welche tm Besitz deS Be¬

rechtigungsscheines »um einiährtg - sreiwtlligen
Dienst oder des Befähigungsnachweises zum See¬
steuermann sind, haben beim Eintritt in das mili¬
tärpflichtig« Alter ihre Zurückstellung vcm der
Aushebung zu beantragen (8 93,-) und sind als-
bz,m von der Anmeldung zur Rekm-ti*m»* b.
stammroll« entbunden.

*») Im übrige» siehe 8 ' 7,*.
» *) Diese Geburtszeugnisie sind roitensrei SV

erteilen . (R. M. G. 8 62.)
Sonnenbcrg , den *o, Januar 1912.

Drr 3Mirgcrmfti.tr:
83038 B » chelt.
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